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Herren 1. Kreisklasse Süd

TTC Neukirchen–Riebelsdorf V : ESV Jahn 1871 Treysa III 
Samstag, 24.02.2024, 19:00 Uhr

9:7-Erfolg für den ESV Jahn 1871 Treysa III beim TTC 
Neukirchen–Riebelsdorf V

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des ESV Jahn 1871 Treysa III am
Samstagabend in den Armen: Salin / Wrede hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:33 Sätze) in der Herren 1.
Kreisklasse Süd Partie gegen den TTC Neukirchen–Riebelsdorf V gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 siegten
Bernhardt / Göring gegen Keller / Haller und gaben dabei nur einen Satz her. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Chancenlos waren Heide / Blumenauer gegen Salin /
Wrede nicht, aber mehr als ein 7:11, 9:11, 11:9, 7:11 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten daraufhin
Schmidt / Meyer letztlich parat, um Pukat / Schultheiß final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Gerd Bernhardt beim 2:3 gegen Thomas
Keller leisten. Am Ende verlor er das Match trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung
jedoch knapp. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Fabian Heide die Partie gegen Fritz-Janos
Salin noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend
Konrad Schmidt in der Partie gegen Günter Pukat, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben,
so dass Schmidt seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
bestätigen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Marc Blumenauer gelang es, Andreas Haller im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Zwar brachte Carsten Schultheiß Bodo Göring phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Bodo Göring mit 3:1 durch. Anlaufschwierigkeiten musste Elia Meyer zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des
TTC Neukirchen–Riebelsdorf V und des ESV Jahn 1871 Treysa III in die Box. Es war ein langes
Spiel, bis Gerd Bernhardt seine 2:3-Niederlage gegen Fritz-Janos Salin hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Beim 3:1-Sieg von Fabian Heide gegen Thomas Keller ging nur Satz 1
verloren. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Haller war für Konrad Schmidt am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Beim Erfolg von Marc Blumenauer gegen Günter Pukat konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Keinen Zähler beisteuern konnte Bodo Göring im Match gegen Paul Wrede,
das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Göring nun bei
5:3, während Wrede bislang 4 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Carsten Schultheiß war Elia Meyer, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor die
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beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Bernhardt /
Göring gegen Salin / Wrede. Damit war der 9. Punkt für den ESV Jahn 1871 Treysa III im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen
den SV RW Leimsfeld III, während der ESV Jahn 1871 Treysa III am 23.03.2024 gegen den SV RW
Leimsfeld III antritt.

 Statistik:
 TTC Neukirchen–Riebelsdorf V

Doppel: Bernhardt / Göring 1:1, Heide / Blumenauer 0:1, Schmidt / Meyer 0:1 
Einzel: G. Bernhardt 0:2, F. Heide 2:0, K. Schmidt 0:2, M. Blumenauer 2:0, B. Göring 1:1, E. Meyer 1:
1 

 ESV Jahn 1871 Treysa III
Doppel: Salin / Wrede 2:0, Keller / Haller 0:1, Pukat / Schultheiß 1:0 
Einzel: F. Salin 1:1, T. Keller 1:1, A. Haller 1:1, G. Pukat 1:1, P. Wrede 1:1, C. Schultheiß 1:1


